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Jahreslosung: 
 „Gott spricht:  

Siehe, ich mache 
alles neu.” 

(Offenbarung 21,5) 
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ZUM GELEIT 
 

Sehenswürdigkeit – „Made by God” 
 » Pfarrer Stephan Blank 

Ein junger Mann hält ein Plakat hoch. Ein Satz ist in großen 
Buchstaben zu lesen: ICH BIN EINE SEHENSWÜRDIGKEIT. Deut-
lich kleiner, unten rechts auf dem Plakat, befindet sich eine Er-
gänzung: MADE BY GOD.  Das Bild ist mehrere Jahrzehnte alt. 
Ich vermute, dass der Jugendliche heute bereits kurz vor dem 
Ruhestand steht.  Aber ich liebe das Foto; und ich habe es oft im 
Konfirmationsunterricht eingesetzt. 
Ich frage die Jugendlichen, was sie von dem jungen Mann hal-
ten. Die ersten Reaktionen sind fast immer die gleichen: Wie 
kann man nur so überheblich sein! … Wer sich selbst für eine Se-
henswürdigkeit hält, ist arrogant!  
Ich bitte die Konfis, noch einmal hinzuschauen. Sie entdecken 
die Ergänzung: MADE BY GOD. Allmählich setzt sich die Er-
kenntnis durch: Er hat Recht! Er ist eine Sehenswürdigkeit! Aber 

nicht etwa, weil er es mehr als andere verdient hätte, gesehen 
zu werden, sondern weil JEDER Mensch eine Sehenswürdigkeit 
ist! DU hast die Würde und das Recht, dass DU, so wie DU bist, 
wahrgenommen und ernstgenommen wirst. DU bist einmalig! 
Eine wunderbare Idee unseres Gottes, genau so, wie DU bist.  
Der junge Mann will nicht angeben; er lädt uns vielmehr dazu 
ein, uns gewissermaßen unser eigenes Plakat „ins Herz zu 
schreiben“: ICH BIN EINE SEHENSWÜRDIGKEIT – MADE BY 
GOD! 
Dieses Selbstbewusstsein wünsche ich nicht nur meinen Konfis, 
sondern jedem Menschen in allen Generationen, ein Selbstbe-
wusstsein, das aus der Freude resultiert, Gottes schönes Kunst-
werk zu sein – und das auch, wenn DU oder ER oder SIE nicht 
den Schönheitsnormen dieser Welt entspricht. 

Vermutlich Ende der 80ziger Jahre, Anfang der 90ziger Jahre entstand dieses Foto, sehr wahrscheinlich auf einem Evangeli-

schen Kirchentag.
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Auch davon bin ich überzeugt: Das Einteilen von Menschen in „sehenswürdigere“, se-
henswertere, wertvollere Menschen und solche, die „minderwertig“ sind, gebiert Hass, 
Gewalt, Diskriminierung und Tod!  
Wer dagegen die Botschaft des jungen Mannes, ICH BIN EINE SEHENSWÜRDIGKEIT – 
MADE BY GOD, wirklich wie ein Glaubensbekenntnis überzeugt spricht und mit Leben 
füllt, der wird die Fähigkeit gewinnen, sich für die Menschen einzusetzen, die die Opfer 
einer Gesellschaft und einer Welt sind, in der menschenverachtende Parolen und po-
litische Entscheidungen auf Kosten der Schwächsten immer häufiger mehrheitsfähig 
werden. Wer die Würde anderer Menschen verletzt, der missachtet Gott, den Schöpfer 
aller sehensWÜRDIGEN Menschenkinder. 
 
Psalm 139 gehört zu den schönsten Psalmen in der Bibel. Die betende Person be-
schreibt die Nähe Gottes mit fast unvergleichlichen Worten: „Von allen Seiten umgibst 
du mich und hältst deine Hand über mir.” Einige Verse später lese ich: „Ich danke dir 
dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine Werke; das erkennt 
meine Seele.”  
Wie der junge Mann mit dem Plakat! Keine Überheblichkeit! Sondern dankbares Stau-
nen darüber, dass ICH ein Wunderwerk Gottes bin, und die Erkenntnis, dass sogar die 
Summe aller Werke Gottes, - die ganze Schöpfung, wunderbar ist! Das mag den Um-
gang – nicht nur mit den Mitmenschen, sondern mit der Natur prägen. 
 
Noch eine Bemerkung: 
In den letzten Jahren gehört ein Lied bei Jugendlichen unterschiedlichster Gruppen, mit 
denen ich zu tun habe, mindestens zu den beliebtesten. Für viele ist es sogar „die Num-
mer 1“. Der Kehrvers lautet: Du bist gewollt, kein Kind des Zufalls, keine Laune der 
Natur, ganz egal, ob du dein Lebenslied in Moll singst oder Dur. Du bist ein Gedanke 
Gottes, ein genialer noch dazu. Du bist du, das ist der Clou, ja der Clou. Ja, du bist 
du. 
Das Lied scheint ihnen etwas zu erzählen, was sie berührt, was sie vielleicht sogar 
manchmal suchen und nicht finden: 
Da singst du es anderen und dir selbst ins Herz: Du bist nie nur ein Zufall! Du bist ein 
genialer Gedanke Gottes.  
Und die Liebe singt mit! Die Freude über die Schönheit der Menschen um mich herum 
und die Freude, dass ich mich als schön betrachten, annehmen und lieben darf. 
 
Das möchte ich Ihnen, liebe Leserinnen und Leser sagen: 
Du bist ein Gedanke Gottes, ein genialer noch dazu.  
Und: DU BIST EINE SEHENSWÜRDIGKEIT – MADE BY GOD!   
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE 
 

Die Epitaphe der Salvatorkirche sind weg! 
 » Helmut Becker 

Dabei handelt es sich nicht um einen spektakulären Kunst-
raub, davon hätten Sie längst in der Presse gelesen. Nein, 
alle wurden in einer großen Aktion von den Wänden ge-
nommen, damit sie restauriert werden können. Aufmerk-
same Gottesdienstbesucher entdeckten schon länger 
immer mehr Schäden an den Epitaphen, die alle aus be-
malten Vollholzbrettern bestehen. Restauratorinnen und 
Restauratoren stellten fest, dass einige Bretter neu ver-
leimt werden müssen. Farbe blättert ab, und nahezu alle 
Stücke sind von Schimmel befallen, weil zwischen den ein-
zelnen Epitaphen und der Wand nicht genug Luft zirkulie-
ren kann.  
Als der Vorsitzende des Bauvereins der Salvatorkirche, 
Superintendent i. R. Armin Schneider von den Schäden an 
den Epitaphen erfuhr, schlug er vor, dass der Bauverein 
die Finanzierung übernimmt. Diesem freundlichen Vor-
schlag konnte die Gemeinde nur dankend zustimmen.  
Alle Epitaphe sind nun zur Restauration in Köln zur Aufar-
beitung. Um Pfingsten herum sollen alle wieder an Ort und 
Stelle in der Salvatorkirche hängen. Sie werden es dann si-
cher sofort sehen.

Alle Epitaphe , die in der Salvatorkirche hängen, sind abgenommen und werden in Köln restauriert. Die meisten hängen in 

großer Höhe und wurden mit einem Hubwagen, der aufwändig in die Kirche gefahren wurde, abgenommen.
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8. MÄRZ BIS 22. MÄRZ GOTTESDIENST UND AUSSTELLUNG ROTE BANK 
 

Rote Bank setzt Zeichen gegen Gewalt 
 » Pfarrer Martin Winterberg

Die Idee der roten Bank geht zurück auf die Aktion „Pan-
china rossa“ (zu deutsch: rote Bank) aus Italien. Dort steht 
sie seit 2016 in öffentlichen Räumen als Symbol gegen 
häusliche Gewalt an Frauen. Am Internationalen Frauen-
tag, der in diesem Jahr auf einen Sonntag fällt, nämlich 
auf den 8. März, wird die Rote Bank und damit das 
Thema „Gewalt an Frauen“ im Mittelpunkt des Gottes-
dienstes um 10 Uhr in der Marienkirche stehen.  
Die Rote Bank ist gestaltet worden von Frauen des evan-
gelischen Frauenhauses in Duisburg. Ebenso wird der Got-
tesdienst von diesen mitgestaltet werden.  
Die Rote Bank wird nach dem Gottesdienst für zwei Wo-
chen in der Salvatorkirche zu den üblichen Öffnungszei-
ten zu sehen sein und daran erinnern, dass Gewalt an 
Frauen in vielerlei Schattierungen und Ausprägungen lei-
der immer noch viel zu wenig Beachtung in unserer Ge-

sellschaft erfährt – obwohl sie durchschnittlich jeder vier-
ten Frau in ihrem Leben passiert. Der Gottesdienst und die 
nachfolgende Austellung soll dieses aus der Tabuzone her-
ausholen und für mehr Aufmerksamkeit in der Gesell-
schaft sorgen. 
Das Frauenhaus Duisburg wurde 1978 gegründet und ist 
Deutschlands ältestes evangelische Frauenhaus. Hier wer-
den Frauen mit und ohne Kindern Schutz und Zuflucht bei 
häuslicher Gewalt jedweder Art geboten. Sie erfahren hier 
durch sieben Mitarbeiterinnen Betreuung, um ihre Ge-
walterfahrungen zu verarbeiten und neue Perspektiven 
für ihre eigene Zukunft zu entwickeln. Das Frauenhaus ver-
fügt über elf Zimmer mit 28 Plätzen und ist queer-freund-
lich. Erreichbar ist das Haus unter der Duisburger 
Telefonnummer: 370073 und weitere Informationen fin-
den Sie unter: www.frauenhaus-duisburg.de. 

„Gewalt gegen Frauen” – ein Tabuthema und doch bittere Realität... auch in unserer Stadt. Die zwei roten kleinen Stühle ver-

deutlichen, dass auch Kinder immer von Gewalt gegen ihre Mütter mitbetroffen sind.
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8. APRIL BIS 8. MAI AUSSTELLUNG WALTER PADAO 
 

Vom Vergehen zum Werden 
 » Pfarrer Martin Winterberg

Scheint der menschliche Lebensweg doch einer des Wer-
dens hin zum Vergehen zu sein, von der Geburt zum Tod, 
so verkehrt es sich mit einem christlich-gläubigen Blick. Die 
Gewissheit, dass aus dem Tod heraus die Auferstehung ge-
schieht, ist für uns als Christinnen und Christen eine Kraft, 
die das Leben in einer neuen Dimensionalität leben lässt. 
Es ist eine überschreitende Überzeugung, die sich nach 
vorne hin öffnet und nicht mehr verschließt. 
 
Nach Ostern soll sich der Blick nunmehr weiten auf ein 
Werden hin, das die Zukunft neu erschließt. In krisenhaf-
ter Weltzeit ist es sicherlich gut, nicht alleine im Verge-
hensprozess zu verharren, sondern die Visionen neu zu 
entdecken, die das Leben in seinen Möglichkeiten und 
Hoffnungen auf Zukunft hin entdecken lässt. Da das oft-
mals schwerfällt, da die Befürchtungen und Ängste das 
Helle nicht mehr leuchten lassen, kann uns die Kunst mit 
ihren Blickrichtungen den Horizont erweitern.  
Walter Padao, seiner Profession nach Künstler und Maler, 
lebt und arbeitet nach Studien an den Kunsthochschulen 
Kassel, Bologna und Nürnberg heute in Düsseldorf und 
Darmstadt. Er ist ein Meisterschüler von Prof. Johannes 
Grützke, dem Mitbegründer der „Schule der neuen Präch-
tigkeit“. Padao hat seinen eigenen Stil entwickelt und  ar-
beitet seit den 1990er-Jahren interdisziplinär mit Künstlern, 
Musikern, Tänzern und Architekten zusammen. Er er-
forscht Zeit, Bewegung und Erinnerung innerhalb der 
gegenständlichen Malerei. Dabei verbindet er klassische 
Bildfragen mit Einflüssen aus Performance, Musik und me-
dialen Techniken und versteht das Gemälde als einen dy-
namischen Prozess zwischen Ereignis und fortwährendem 
Geschehen. Verarbeitet wird das direkt Sichtbare, also ver-
meintlich „Reale“, er nimmt Spuren der eigenen Ge-
schichte auf, vage Erinnerungen, Vorstellungen, Träume 
und alles das landet im Schmelztiegel seiner Malerei, die 
die Gegenwärtigkeit einzufangen und abzubilden versucht. 
So entstehen visionäre Bilder, die einen mitnehmen auf 
eine Reise hin zum Werden. 
Um das „Werden“ miterleben zu können, wird Walter 
Padao den Hohen Chor der Salvatorkirche in der Zeit von 
Mittwoch, dem 8. bis zum Samstag, dem 11. April in sein 

Offenes Atelier verwandeln. Jeweils in der Zeit von 16 bis 
17 Uhr werden großformatige Leinwände das aufnehmen, 
was der Künstler dann zur Vernissage, neben anderen sei-
ner Werke, am Sonntag, dem 12. April in der Salvatorkirche 
zur Ausstellung bringen wird. Die Vernissage beginnt an 
diesem Sonntag mit einem Gottesdienst um 10 Uhr, in 
dem Pfarrer Martin Winterberg eines der Bilder unter der 
Überschrift des „Werdens” in der Predigt betrachten und 
biblisch hinterlegt reflektieren wird. Danach (gegen 11 Uhr) 
wird die Ausstellung in Gegenwart des Künstler eröffnet 
und bis zum 8. Mai in der Salvatorkirche zu den üblichen 
Öffnungszeiten zu sehen sein. 
 
Lassen Sie sich einladen zum „Offenen Atelier“, beobach-
ten Sie den Werdensprozess des Werkes und kommen  mit 
dem Künstler ins Gespräch, sowie am 12. April zum Ver-
nissage-Gottesdienst und der Ausstellung der Werke bis 
in den Mai.

Hebende Hände, die aus dem Spiel heraus „Werdendes” 

entstehen lassen. Tänzerisches, welches sich kreativ entfal-

tet und Neues präsentiert. Eine Dynamik, die Padao mit sei-

nen Farben hervorruft und hineinnimmt in einen Prozess 

der sich voranschreitend entwickelnden Vision von Neuem.
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DIE AKTUELLEN TERMINE 2026 
 

Gemeinde unter freiem Himmel 
 

Pfingstmontag, 25. Mai, 11 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst  
am Innenhafen 
Am Pfingstmontag feiern wir als Gemeinde Alt-Duisburg 
unseren traditionellen ökumenischen Open-Air-Gottes-
dienst am Innenhafen – zwischen der Synagoge und 
dem Hafenbecken – zusammen mit der katholischen Ge-
meinde Liebfrauen, der evangelischen Gemeinde Hoch-
feld-Neudorf und der evangelischen Rheingemeinde 
Wanheim-Wanheimerort. An diesem besonderen Ort 
werden wir miteinander die Freude feiern, dass Gott uns 
seinen Geist schenkt, den Geist des Glaubens, der Kraft, 
der Hoffnung, der Liebe und des Friedens.  
Wer in den vergangenen Jahren bereits bei einem oder 
mehreren unserer Gottesdienste am Pfingstmontag 
dabei gewesen ist, mag es für sich erlebt haben, dass 
dort am Innenhafen die verbindende Glaubensfreude, 
von der wir singen und erzählen, besonders hautnah er-
lebt und wahrgenommen wird. Herzliche Einladung! 
Liturgische Leitung: Pfarrer Stephan Blank, Stadtdechant 
Andreas Brocke, Pfarrer Jürgen Muthmann 
Musik: Popkantor Daniel Drückes und Projektchor 
 
 
Sonntag, 21. Juni, 11 Uhr 

Wiesen-Gottesdienst am Lutherturm 
und Kirchencafé  
Die Wiese hinter dem Kirchturm der Lutherkirche hat 
eine beschauliche und angenehme Atmosphäre und bie-
tet einen schönen Blick auf die Lutherkirche. 
Liturgische Leitung: Pfr. Stefan Korn & Team 
Musik: Kantor Andreas Lüken 
Anschließend laden wir alle ein zum Kirchenkaffee im 
Freien. 
 
 
 

Sonntag, 2. August, 10 Uhr  

Waldgottesdienst am Heiligen Brunnen 
mit anschliessendem Picknick 

An Christi Himmelfahrt, 14. Mai und an jedem 1. Sonntag 
in den Monaten Juni bis September finden – jeweils um 
10 Uhr – die traditionellen Gottesdienste am Heiligen 
Brunnen im Neudorfer Wald statt. Die Gemeinde Alt- 
Duisburg verantwortet in diesem Jahr den Gottesdienst 
am 2. August. An diesem Tag findet kein Gottesdienst in 
der Lutherkirche statt. 
Unsere Gemeinde lädt nun schon seit fast drei Jahrzehn-
ten zusätzlich alle Gemeindemitglieder dazu ein, an-
schließend noch gemeinsam im Freien zu picknicken. 
Essen und Trinken sind dafür vor Ort vorbereitet. Auch 
wird wieder ein Fahrdienst angeboten: Wer gern mit-
feiern möchte, aber nicht in der Lage ist, selbst zu Fuß 
zum Heiligen Brunnen zu kommen, wird gebeten, sich  
telefonisch zu melden, damit wir, falls nötig, Mitfahrgele-
genheiten organisieren können. Ein Fahrdienst vom Fuße 
des Waldweganstiegs an der Kammerstraße aus ist in 
jedem Fall wieder gewährleistet. 
Infos und liturgische Leitung: Pfarrer Stephan Blank 

Eine ganz besondere Atmosphäre herrscht oben am Heili-

gen Brunnen auf dem Kammerberg, besonders wenn die 

Sonne durch das dichte sommerliche Laubdach fällt.

Foto: Stefan Korn
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Die diesjährigen Mercator-Matinéen beschäfti-
gen sich mit den Wandlungen der Stadt im Ver-
lauf der Jahrhunderte. Die „Jetzt-Zeit”, eine Zeit 
der Umbruchs, erschüttert und verängstigt 
viele Menschen zutiefst. Sie wird als „Zeiten-
wende“ tituliert. Wie sollen, wie können Men-
schen heute leben? Welche Gestaltungsform 
eines Miteinanders hat eine Zukunft?  
Diese Fragestellung ist nicht neu. Umbruchzeiten hat es 
immer wieder gegeben. Eine epochale Wendezeit war die 
aus dem Mittelalter heraus in die Neuzeit, die man als Re-
naissance bezeichnet. Die alte Ordnung öffnete sich einer 
neuen Mündigkeit des Einzelnen, die sich der Vernunft und 
der Kunst bemächtigte. Der eigene Verstand und seine 
Entfaltung gegen die Bevormundung durch von außen auf-
gegebene Vorschriften und Vorrechte bahnten sich ihren 
Raum. Eine Blüte von Wissenschaft und Kunst begann und 
prägte das Leben und Bewusstsein der Menschen. Begin-
nend in Mittel-Italien (Florenz war hier ein Quellort) setzte 
sich diese Bewegtheit in ganz Europa fort. Städte verän-

derten ihr Gesicht und bekamen neue Aufgabenstellun-
gen im Miteinander der Menschen. Und doch griff es auch 
zurück auf alte Ideale, wie Menschen zusammen leben 
können. Die Bibel kennt solche Bilder auch. Die kennt sie 
im Ideal (Orte des Schalom und des Schutzes für Fremde 
und Schwache), sowie in der dunklen Realität (Turmbau zu 
Babel). Oft findet sich in ihrer Mitte eine Kirche, wie der 
alte Corputius-Plan es für das mittelalterliche Duisburg 
aufweist.  
Wie ist der biblische Befund zu deuten? Was findet sich 
heute davon wieder? Wie kann sich Kirche heute im Bes-
ten für die Stadt und die Menschen darstellen?  
Darum soll es im Gottesdienst zum Thema „Die Stadt – 
Gestern, Heute, Morgen“ am 31. Mai, um 10 Uhr in der 
Salvatorkirche gehen. Danach besteht Gelegenheit für 
den Besuch der Mercator-Matinée im Kultur- und Stadt-
historischen Museum, die um 11:15 Uhr beginnt. Dort wird 
Prof. Dr. Ing. Jan Pieper in die Entstehung des Idealstadt-
gedankens der italienischen Renaissance einführen.

MERCATOR-MATINEE 

Idealstadt der italienischen Renaissance 
 » Pfarrer Martin Winterberg

-  Vertrauensvolle
Betreuung von A-Z

-  Mediation für
Erbengemeinschaften

-  Fachkundige Immo-
bilien-Bewertung

-   Individuelle 
Objekt-Präsentation

-  Professionelle
Architekturfotogra昀e

- Home Staging
-  Ausräum- und Hand-

werker-Service
- Großer Kundenstamm

DIE MEHRWERT-MAKLERIN
SUSANNE HEMPEL, 
DIPL.-ING. ARCHITEKTIN, 
SEIT 15 JAHREN 
IMMOBILIEN-PROFI
AN RHEIN UND RUHR

Immobilien Hempel am Innenhafen  |  straße   |  47051 Duisburg  |  Telefon 0203 35 72 75  |  www.immobilienhempel.de

IMMOBILIEN
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Gedenkkapelle 
 
Mittwoch, monatlich, 9 Uhr 

Morgenstunde mit Frühstück 
Herzliche Einladung zur Andacht in der Gedenkkapelle 
mit anschließendem Frühstück und gemütlichen Beisam-
mensein im Stövchen 
Pfarrer Blank und Pfarrer Winterberg halten die Andach-
ten im monatlichen Wechsel 
Termine: 4. März, 1. April, 6. Mai, 3. Juni 
 
 
Dienstag, monatlich, 14-16 Uhr 

KaffeeTreff im Stövchen 
Der KaffeeTreff im Stövchen bietet ihnen die Gelegen-
heit, mit anderen Menschen ins Gespräch zu kommen, 
sich in gemütlicher Atmosphäre auszutauschen und eine 
fröhliche Gemeinschaft zu erleben. Genießen Sie ein Täs-
schen Kaffee und vor allem unseren selbstgebackenen 
Kuchen. Der KaffeeTreff lädt ein zum Wohlfühlen. Wir 
freuen uns auf Sie! 
Termine: 17. März, 21. April, 19. Mai 
 
 

Salvatorkirche 
 
Freitag, 6. März, ab 15.30 Uhr, Karmelkirche 

Weltgebetstag aus Nigeria 
Der WGT-Gottesdienst der Gemeinden Alt-Duisburg und 
Karmel startet ab 15:30 Uhr mit dem gemeinsamen Kaf-
feetrinken in der Karmel-Begegnungsstätte. Anschlie-
ßend gehen wir in die Karmelkirche und feiern 
Gottesdienst mit der WGT-Liturgie und den Liedern und 
Aktionen des diesjährigen Vorbereitungsteams. 
 
 
Sonntag, 12. April, 10 Uhr 

Gottesdienst mit Eröffnung Ausstellung 
W. Padao „Vom Vergehen zum Werden” 
Liturgische Leitung: Pfr. Martin Winterberg 
Nähere Informationen zur Ausstellung vom 8. April  –  
8. Mai finden Sie auf Seite 6. 
 
 
Sonntag, 10. Mai, 10 Uhr 

Konfirmations-Gottesdienst  
für die Konfirmanden der Bezirke 1+2 

Liturgische Leitung: Pfr. Stephan Blank 
 
 
Montag, 8. Juni, 18 Uhr, Karmelkirche 

25. Ökumenischer Frauengottesdienst 
Dankbar rückwärts – vertrauensvoll vorwärts 
Der ökumenische Frauengottesdienst feiert in diesem 
Jahr Jubiläum: 25 Jahre! 
 
 
Sonntag, 31. Mai, 10 Uhr  

GD zur Mercator Matinée 
Weitere Infos sie Artikel Seite 9. 

FRÜHJAHR IN A
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Lutherkirche 
 
Sonntag, 19. April, 11 Uhr  

Tauf-Gottesdienst  
Liturgische Leitung: Pfr. Stefan Korn 
Musik: Kantor Andreas Lüken  
 
 
Sonntag, 3. Mai, 11 Uhr 

Konfirmations-Gottesdienst  
für die Konfirmanden des Bezirks 4 
Liturgische Leitung: Pfr. Stefan Korn & Team 
Musik: Kantor Andreas Lüken und Chor joyful noise 
Buchan Mun, Sologesang 
 
 
Pfingstsonntag, 24. Mai, 11 Uhr 

Vielfältig verbunden – Gottesdienst zum 
Pfingstsonntag 
„Pentecost, helluntai, pinse, Rusaliile” – Pfingsten hat 
viele Namen. Über alle Sprachen und Länder hinweg ver-
bindet dabei die Erinnerung an das Pfingstwunder – den 
Tag, an dem der Heilige Geist die Jünger Jesu erfüllte und 
sie anfingen, in vielen Sprachen zu predigen und Men-
schen aus aller Welt von Gott zu erzählen. Seither hat 
sich die christliche Botschaft weltweit verbreitet. Christin-
nen und Christen leben ihren Glauben in vielfältiger 
Form. Oft wird die Herausforderung dabei betont. An 
diesem Pfingstsonntag aber wollen wir die Vielfalt feiern 
und das, was uns im Glauben verbindet.  
Als Zeichen der Vielfalt und Verbundenheit sind Sie 
dazu eingeladen, ein Kleidungsstück, Tuch oder Ähnli-
ches in Rot  – der liturgischen Farbe des Sonntags – 
zum Gottesdienst zu tragen. 
Kirchencafé im Anschluss! 
Liturgische Leitung: Prädikantin Dr. Wiebke Breustedt & 
Pfr. Stefan Korn 
Musik: Kantor Andreas Lüken 

Marienkirche 
 
Sonntag, 8. März, 10 Uhr 

Gottesdienst mit „Roter Bank” und 
Abendmahl 
Liturgische Leitung: Pfr. Martin Winterberg und Team 
Evgl. Frauenhaus 
Nähere Informationen zum Gottesdienst in der Marien-
kirche und zur anschließenden Ausstellung in der Salva-
torkirche siehe Seite 5. 
 
 

Notkirche 
 
Mittwoch, 27. Mai, 19 Uhr 

Taizé-Gebet zur Wochenmitte – ent-
spannen & innere Kraft gewinnen 
Ein Angebot der Ev. Kirchengemeinde Alt-Duisburg 
Das Taizé-Gebet ist eine predigtlose, besinnliche und 
kurze Gottesdienstform. Sie dauert 40 Minuten. 
Liturgische Leitung: Taizé-Team

N ALT-DUISBURG
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Die Salvatorkirche braucht  
weiterhin Ihre Unterstützung! 

Werden Sie Mitglied im Bauverein.  
Mit 50 Euro im Jahr unterstützen Sie  
langfristig und nachhaltig den Erhalt  
der Duisburger Stadtkirche. 
 

Das Formular können Sie gerne  

telefonisch (0203 590694),  

per Mail (armin.schneider@ekir.de) 

oder per Post anfordern: 

Bauverein Salvatorkirche e.V. 

Am Burgacker 14-16  

47051 Duisburg 

www.bauverein-salvatorkirche.de 

ÜBERSICHT O

Salvatorkirche 
 
Karfreitag, 3. April, 10 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Liturgische Leitung: Pfr. Martin Winterberg 
Musik: Chormusik mit der Salvatorkantorei unter der Lei-
tung von KMD Marcus Strümpe 
 
 
Ostersonntag, 5. April, 10 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Liturgische Leitung: Pfr. Martin Winterberg 
Musik: Österliche Orgelmusik KMD Marcus Strümpe 
 
 
Ostermontag, 6. April, 10 Uhr 

Zentraler Gottesdienst  
Liturgische Leitung: Pfr. Stephan Blank 
Musik: Österliche Orgelmusik KMD Marcus Strümpe 

Lutherkirche 
 
Karfreitag, 3. April, 11 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Liturgische Leitung: Pfr. Stefan Korn  
Musik: Kantor Andreas Lüken & Vera-Isabel Volz, Oboe 
 
 
Karsamstag, 4. April, 22 Uhr 

Feier der Osternacht  
Mit der Kantorei Duissern 
Liturgische Leitung: Pfr. Stefan Korn 
Musik: Kantor Andreas Lüken 
Im Anschluss Osterfeuer vor der Kirche 
 
 
Ostersonntag, 20. April, 11 Uhr  

Familien-Ostergottesdienst mit Blüten-
kreuz 
Liturgische Leitung: Pfr. Stefan Korn 
Musik: Kantor Andreas Lüken 
Im Anschluss Kirchen-Kaffee & Osterstullen 
Anmeldung nicht erforderlich – einfach kommen und 
Ostern feiern! 
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T OSTERN

Marienkirche 
 
Gründonnerstag, 2. April, 17 Uhr  

Abendgottesdienst mit Abendmahl 
Mit dem Gründonnerstag beginnt, so beschreibt es wiki-
pedia, das „Triduum Sacrum (oder Triduum Paschale), 
also die Feier der drei österlichen Tage (Karfreitag, Kar-
samstag und Ostersonntag)“. Es begann mit dem letzten 
gemeinsamen Essen von Jesus mit seinen Jüngerinnen 
und Jüngern, bevor er am selben Abend gefangenge-
nommen und am Folgetag gekreuzigt wurde. Dieses 
letzte Essen verbindet sich in der Tradition damit, dass 
Jesus es mit Brot und Wein zum einen als Erinnerungs-
mahl und zum anderen in seinem nachfolgenden Tod 
zur Sündenvergebung einsetzte. So lassen Sie sich einla-
den, bevor es in den ruhigen Karfreitag hineingeht, um 
an Tischen mit Matzen und Wein/Saft gemeinsam das 
Abendmahl nach alter Tradition zu feiern. 
Liturgische Leitung: Pfarrer Martin Winterberg  
 
 
Karsamstag, 4. April, 23 Uhr 

Osternacht in der Marienkirche 
Die Osternacht wird bewusst in der letzten Stunde vor 
Ostern gefeiert. Meditative Elemente, ausgewählte Texte, 
Bilder und Lieder führen die Leidensgeschichte Jesu vor 
Augen und ihre Bedeutung für uns und unsere Zeit. Das 
Licht der Kerzen im Raum nimmt allmählich ab, je näher 
die Texte dem Sterben Jesu rücken. Wir feiern das Heilige 
Abendmahl. Nach einer Zeit des Schweigens werden die 
Teilnehmenden um Mitternacht vom Ostergesang „aus 
der Nacht des Todes gerissen“. Es wird hell im Raum; das 
Strahlen des Osterlichtes soll spürbar werden. Wir lassen 
uns die frohe Botschaft des Sieges von Ostern gesagt 
sein. Wir singen Osterlieder und ziehen hinaus, um ge-
meinsam das Osterfeuer zu genießen. Die Osternacht 
wird vom Osternacht-Projektchor musikalisch gestaltet. 
Liturgische Leitung: Pfarrer Stephan Blank. 
 

Ostersonntag, 5. April, 11 Uhr 

Familiengottesdienst am Ostersonntag 
Wir feiern gemeinsam Ostern mit Groß und Klein; wir 
lachen, staunen, tanzen und beten. Luzie-Lotta, die 
kleine Freundin von Pfarrer Blank, die von Erwachse-
nen manchmal, natürlich zu Unrecht, als Handpuppe 
bezeichnet wird, hat ihr Mitwirken zugesagt und wird 
allen vom Osterwunder erzählen. Selbstverständlich 
wird sie alle Gemeindemitglieder einladen, mitzuwirken 
und mitzuspielen! Das gelingt ihr immer! 
Anschließend: Ostereiersuchen und… das traditionelle 
Ostereiertitschen! Wer das schon einmal miterlebt hat, 
kann nicht genug davon kriegen! Und wer das Oster-
eiertitschen tatsächlich noch nicht kennt, sollte unbe-
dingt kommen! 
Pfarrer Stephan Blank und Luzie-Lotta freuen sich auf 
alle, die mit ihnen am Ostersonntag die Osterfreude 
feiern; und Luzie-Lotta freut sich ganz besonders auf 
die Kinder! 
 
 

Neuenkamp 
Ostersamstag, 4. April, 17 Uhr 

Wochenschlussgottesdienst in der 
Osterwoche mit Abendmahl 
Liturgische Leitung: Pfarrer Martin Winterberg
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Termine: Kirche mit Kindern
Mini-Gottesdienst 
Hallo DU! Ich möchte dich herzlich zum Minigottesdienst 
einladen! Vielleicht hast du schon einmal vom Minigot-
tesdienst gehört: 
Einmal im Monat, sonntags, ab 11.30 Uhr, feiern meine 
Freundin Luzie-Lotta* und ich eine Andacht in der Ma-
rienkirche. 
Wir freuen uns immer, wenn viele Kinder und Eltern 
kommen und mit uns feiern! 
Das Lottchen, wie ich sie nenne, erzählt eine Geschichte 
vom lieben Gott. Wir singen, tanzen, lachen, beten. Und 
anschließend basteln alle, Groß und Klein, zusammen, 
und wir essen sogar gemeinsam zu Mittag! 
Luzie-Lotta und ich bereiten alles so vor, dass Kinder zwi-
schen zwei und sechs Jahren (fast) alles verstehen und 
mitmachen können. Und außerdem helfen sonst ja auch 
die Mamas und Papas und andere Große mit!  
Und wenn du schon etwas älter bist und dennoch 
Freude hast, dabei zu sein, bist du ebenso herzlich einge-
laden!  
Also hoffentlich bis zum nächsten Minigottesdienst! 
Herzliche Grüße, auch von Luzie-Lotta, dein Pfarrer 
Blank. 
*Du weißt immer noch nicht, wer Luzie-Lotta ist? Lass 
dich überraschen! Eins ist sicher: Ohne mein Lottchen 
würde ich es nie wagen, einen Minigottesdienst zu feiern! 
 
Termine: 22. März, 19. April, 31. Mai 
Kontakt: stephan.blank@ekir.de 

KiKiMo  
„KiKiMo“ steht für „Kinder-Kirchen-Morgen“. 
Aber „KiKiMo“ klingt viel schöner; darum heißt er so. 
Beim KiKiMo feiern wir mit Kindern und jüngeren Ju-
gendlichen Gottesdienste in einer Form, die dir Spaß 
macht, wenn du zwischen sechs und dreizehn Jahren alt 
bist. 
Manches erleben wir mit allen zusammen in der Groß-
gruppe und anderes in Kleingruppen. Natürlich gehören 
Lieder und Geschichten zum KiKiMo – aber nicht nur. 
Manches von den Dingen, die auf dich warten, wird dich 
überraschen. Wir verraten noch nichts!  
Ein KiKiMo dauert in aller Regel zwei Stunden, die wie im 
Flug vergehen: samstags von 10 Uhr bis 12 Uhr, wenn 
möglich: einmal im Monat.  
Auch aus unserer Nachbargemeinde Hochfeld-Neudorf 
feiern Kinder und Jugendliche mit.  
Die KiKiMos finden darum in unterschiedlichen Kirchen 
und Gemeindezentren statt.  
 
Termin: 14. März (Marienkirche)  
Die weiteren Termine standen bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest.  
Kontakt: stephan.blank@ekir.de oder Telefon 2 48 08

Evangelisch in Alt-Duisburg Ausgabe Frühjahr 202614
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Konfirmand*innen des 4. Pfarrbezirks 

Sonntag, 3. Mai, 11 Uhr, Lutherkirche 

Konfirmand*innen des 1. und 2. Pfarrbezirks 

Sonntag, 10. Mai, 10 Uhr, Salvatorkirche 

JUGENDLICHE IN ALT-DUISBURG 

Konfirmandengruppen in Alt-Duisburg 

Die einen sind fast am Ziel ihres Weges und werden in 
nächster Zeit feierlich konfirmiert, für die anderen liegt 
der Weg noch vor ihnen – ein Weg, der Lust machen soll 
auf Kirche. Mit anderen Jugendlichen Gemeinschaft erle-
ben, sich gemeinsam auf die Suche nach Gott machen, 
die Vielfalt unserer Kirche erleben. Dies und noch viel 
mehr ist Inhalt der Konfirmandenarbeit unserer Kirchen-
gemeinde Alt-Duisburg. 
Der neue Konfirmandenjahrgang beginnt nach den 
Sommerferien im September und endet nach knapp 
zwei Jahren mit der Konfirmation im Frühjahr 2028. 
Schriftlich eingeladen werden alle getauften Mädchen 
und Jungen, die zwischen August 2013 und August 2014 
geboren wurden und in unserer Gemeinde wohnen. 
Darüber hinaus laden wir alle Jugendlichen des betref-
fenden Jahrgangs herzlich ein, die noch nicht getauft sind, 
aber Interesse an der Konfirmation haben. Auch sie kön-
nen am Unterricht teilnehmen und später getauft und 
schließlich konfirmiert werden. 

Die Rahmenbedingungen haben sich bereits mit dem 
neuen Jahrgang des letzten Jahres verändert. Bis dahin 
haben zwei Pfarrer die Konfirmandenarbeit für die Stadt-
teile Neuenkamp, Kaßlerfeld, Innenstadt und Duissern 
verantwortet. Pfarrer Stephan Blank wird aus Ruhe-
standsgründen nicht mehr für den gesamten Zeitraum 
vom Beginn des Unterrichts bis zur Durchführung der 
Konfirmation zur Verfügung stehen. Aus diesem Grund 
wurde die gesamte Konfirmandenarbeit bereits Pfarrer 
Stefan Korn übertragen. 
Der Konfirmandenunterricht findet zentral für alle Kon-
firmand*innen unserer Kirchengemeinde in Duissern in 
den Räumlichkeiten rund um die Notkirche (Gemeinde-
haus), der Lutherkirche und weiteren Jugendräumen 
statt. Wir freuen uns auf euch! 
Kontakt: Pfarrer Stefan Korn, Telefon: 33 04 90, 
E-Mail: stefan.korn@ekir.de 

KONFIRMANDENUNTERRICHT IN UNSERER KIRCHENGEMEINDE 

Anmeldung für den neuen Jahrgang 2026-2028

E. G
rabow

ski ©
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ruckerei.de
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Das CaféNotkirche hat dienstags und donnerstags 
von 9-12 Uhr geöffnet. Vielseitiges Frühstück ohne 
vorherige Anmeldung. 
 

Kurs-Angebote: 
Sitzgymnastik Fit bleiben im Alter  
Sportgruppe I – donnerstags 9.30 Uhr 
Sportgruppe II – donnerstags 10.30 Uhr 
Ort: Saal der Notkirche 
Leiterin: Heidi Saur 
 
Yoga (Warteliste) 
Zeit: dienstags 9:30 Uhr  
Ort: Saal der Notkirche  
Leiterin: Regina Weinmann 
 
Gedächtnistraining (FREIE PLÄTZE IN GRUPPE I) 
Abwechslungsreiche Übungen für Seele & Geist 
Gruppe I:  
Zeit: dienstags 9:45 Uhr 
Gruppe II 
Zeit: dienstags 11:00 Uhr 
NEUER Ort: Gruppenraum an der Lutherkirche! 
Leiterin: Kerstin Granemann      
 
Smartphone-Hilfe für Senior*innen 
donnerstags, Zeit nach Vereinbarung  
Ort: Gruppenraum der Lutherkirche 
Leiter: Kurt Kaslack  
Anwendungshilfe ist nur für Android-Geräte möglich. 
Anmeldungen und Infos: Monika Philipp-Korn  
Festnetz: 0203-33 04 90 (mit Anrufbeantworter)

CaféNotkirche. Treff für SeniorInnen.  
Evangelische Kirchengemeinde Alt-Duisburg  
Leitung: Monika Philipp-Korn 
Festnetz: 33 04 90 (mit Anrufbeantworter) 
Diensthandy: 0178-6609149 und WhatsApp 
Mail: monika.philipp-korn@ekir.de 

Leckeres Frühstück im CaféNotkirche  

Das CaféNotkirche hat immer dienstags und donnerstags 
von 9-12 Uhr geöffnet und freut sich auf Ihren Besuch.  
 
Folgende Frühstücksvariationen gibt es im Angebot und 
zu jedem Frühstück servieren wir ein Brötchen aus dem 
Brotkorb, ein Kännchen Kaffee mit Milch/Zucker, Butter. 
Für Gruppen ab 5 Personen bitten wir um vorherige An-
meldung. 
 
„Zuckerschnute“ 3 Euro 
Quark, Marmelade 

„Weideglück“ 4 Euro 
Käseaufschnitt 

„Landfrühstück“ 4 Euro 
Wurstaufschnitt 

„Schlemmerfrühstück“   4 Euro 
Käseaufschnitt, Wurstaufschnitt 

„Herzhaft-süß“ 4 Euro 
Quark, Marmelade 
Käse- oder Wurstaufschnitt 

„Buntes Durcheinander“ 7 Euro 
zwei Brötchen aus dem Brotkorb, Quark, Marmelade, 
Käse, Wurstaufschnitt, Butter, Ei und Kaffee satt
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ERWACHSENE UND SENIOREN IN ALT-DUISBURG 
 

Frühstück & Fitness 
» Monika Philipp-Korn 

Das CaféNotkirche ist zu folgenden Zeiten  

geschlossen und es finden auch keine Kurse 

statt: 30. März – 2. April und 11. Mai – 14. Mai 
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ERWACHSENE UND SENIOREN IN ALT-DUISBURG 
 

CaféNotkirche trifft... 
…Menschen aus Kirche & Gesellschaft 

Weitere Angebote neben den regel-
mäßigen wöchentlichen Kursen: 

 
„KaffeeKränzchen“ in der Notkirche 
mittwochs von 14 bis 16 Uhr 
Termin: 4. März, 1. April, 6. Mai, 3. Juni 
Herzliche Einladung zu Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen zum kleinen Preis.  
 

„Auf’n Kaffee…“ 
mittwochs von 14 bis 17 Uhr 
Termin: 18. März, 15. April, 20. Mai 
In der Wochenmitte mal vorbeischauen….auf einen 
Kaffee oder Tee…? Dann sind Sie hier genau richtig. 
Herzliche Einladung zu einer Tasse Kaffee oder Tee, 
zwanglos beieinander sitzen und ins Gespräch 
kommen. Kostenfrei. Keine Anmeldung erforderlich 
Leitung: Renate Manco 
 
Eine vorherige Anmeldung ist für beide Angebote 
nicht erforderlich. 

Mittwoch, 22. April, von 17-18.30 Uhr, Notkirche 

Zwischen Nebel und Sehnsucht –  
Die Bildwelten Caspar David Friedrichs 
Zu Lebzeiten erfuhr Caspar David Friedrich als Künstler 
nicht die Wertschätzung, die er heute erhält. Die dama-
lige „Zeitung für die elegante Welt“ moniert, dass bei ihm 
leider die Schönheit der Natur immer nur „verdämmert, 
verdunkelt und vernebelt erscheint.“ 
Wir laden Sie zu einem spannenden Vortrag ein über 
Caspar David Friedrich, den bedeutendsten Vertreter der 

deutschen Romantik. 
Seine berühmten 
Landschaftsgemälde 
sind weit mehr als Na-
turdarstellungen – sie 
eröffnen tiefgründige 
Einblicke in menschli-
che Emotionen, Sehn-
sucht, Einsamkeit und 
die Beziehung zwi-
schen Mensch, Natur 
und Gott. 
Der Vortrag beleuch-
tet Leben und Werk 

Caspar David Friedrichs, seine künstlerischen Ideen 
sowie die symbolische Bildsprache, mit der er bis heute 
bewegt und inspiriert. Erfahren Sie, warum seine Werke 
auch in unserer Zeit nichts von ihrer Wirkung verloren 
haben und welche Botschaften sich hinter Motiven wie 
Nebel, Meer und Gebirge verbergen. 
Lassen Sie sich auf eine eindrucksvolle Reise durch 
Kunst, Geschichte und Gefühl ein – dazu ein Glas Wein 
im Ambiente des CaféNotkirche. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. 
Vortrag und Gestaltung: Stefan Korn & Monika Philipp-
Korn, Eintritt frei 
Anmeldung erforderlich: Tel. 33 04 90 oder im CaféNot-
kirche 

Kreidefelsen auf Rügen 1818 

Fast 130 Jahre

seit 1896

Ansprechpartnerin
Claudia Schilling

Erd- und Feuerbestattungen
Sargausstellungsraum
Gewissenhafte Übernahme
sämtlicher Beerdigungs-
formalitäten

Telefon 0203 330186
Telefax 0203 336324
Wintgensstraße 112
47058 Duisburg-Duissern
E-Mail: geschwister-surmund
@kretschmer-duisburg.de

Beerdigungsinstitut 
                          Geschwister Surmund
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www.westticket.de. Ermäßigung für Schüler und Studen-
ten. Freie Platzwahl 
Die Salvatorkantorei wird 75 Jahre jung! Willkommener 
Anlass für ein besonderes Konzert mit Werken, die bis-
her nie in der Salvatorkirche erklungen sind. Am Ende 
des Programmes sind die Zuhörer gefordert: Wir alle sin-
gen gemeinsam Mozarts „Komm lieber Mai und mache” 
– eine gemeinschaftliche, frühlingshafte Erfahrung... 
feiern Sie mit! 
 
 
Samstag, 30. Mai, ab 12 Uhr 

Erster Duisburger Orgelspaziergang 
Kurzkonzerte, Wissenswertes über Kirchen, Orgeln und 
Orgelwerke 
12 Uhr Marienkirche; 13 Uhr Salvatorkirche; 14 Uhr Kar-
melkirche; 15 Uhr St. Ludger; 16 Uhr Konzert mit Iveta 
Apkalna in der Mercatorhalle mit anschließender Orgel-
besichtigung.  
Ausklang in der Vinothek im Citypalais. 
Leitung: Dominik Susteck und Marcus Strümpe  
Spenden erbeten 
 
 
Sonntag, 31. Mai, 17 Uhr 

Im Auftrag Seiner Majestät:  
The Queen’s Six 
Werke von William Byrd, Thomas Tallis bis Bob Chilcott 
und Adele („Skyfall“). 
Das Vokalensemble „The Queen’s Six“ lebt innerhalb der 
Mauern von Windsor Castle, dem ehemaligen Wochen-
endsitz der verstorbenen Queen Elizabeth II., wo sie in 
der St. George’s Chapel die nahezu täglichen „Even-
songs“ (Abendmusiken) und „Services“ (Gottesdienste) 
als Teil des Chores ausgestalten. Sie musizieren regelmä-
ßig für die Royal Family – sowohl bei privaten als auch 
staatlichen Empfängen. 
Tickets ab 30 Euro unter reservix.de und an der Abend-
kasse 

MUSIK IN ALT-DUISBURG 
 

Aktuelle Konzert- und Musiktermine 
» www.salvatorkirche.de

Salvatorkirche 
 
Sonntag, 22. März, 17 Uhr 

Tod und Verklärung 
Poulenc: Orgelkonzert, Litanies à la vierge noir 
Maurice Duruflé: Requiem 
Sarah Kim (Paris), Orgel; Gregor Finke (Bariton); Franziska 
Orendi (Mezzosopran) 
Philharmonischer Chor Duisburg, Mitglieder der Duis-
burger Philharmoniker unter der Leitung von KMD Mar-
cus Strümpe 
Tickets zu 26 Euro/ermäßigt 15 Euro (Endpreis) unter 
www.westticket.de.  
Ermäßigung für Schüler und Studenten. Freie Platzwahl  
Im Rahmen der Duisburger Akzente 
 
 
Freitag, 3. April, 17 Uhr 

Karfreitagsmusik: Kreuzwege 
Marcel Dupré: Le chemin de la croix (Der Kreuzweg) 
Mit Illustrationen von Jan Kalff 
Orgel: Heinz-Peter Kortmann (Krefeld). Sprecher: N.N. 
Eintritt: 10 Euro/ermäßigt 6 Euro 
 
 
Samstag, 25. April, 17 Uhr  

75 Jahre Kantorei der Salvatorkirche: 
Frühlingskonzert „Es lacht der Mai“ 
Joseph Haydn: „Der Frühling“ aus „Die Jahreszeiten“ 
Johann Strauss: Frühlingsstimmenwalzer op. 410 
Felix Mendelssohn-Bartholdy: Die erste Walpurgisnacht  
Sibylla Elsing (Sopran); Franziska Orendi (Alt); Matthias 
Koziorowski (Tenor); Thomas Bonni (Bass) 
Kantorei der Salvatorkirche, Mitglieder der Duisburger 
Philharmoniker unter der Leitung von KMD Marcus 
Strümpe 
Tickets zu 26 Euro/ermäßigt 15 Euro (Endpreis) unter 
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Marienkirche 
 
Samstag, 28. Februar, 19 Uhr 

Klimawerkstatt #5:  
Mensch und Natur im Wandel 
Kammermusik von Mozart, Haydn u.a. 
Mitglieder der Duisburger Philharmoniker 
Eintritt: 15 Euro 
 
 
Sonntag, 1. März, 17 Uhr  

U.F.O. – Das United Flute Orchestra in 
concert 
Musik aus Barock, Romantik und Impressionismus 
Leitung: Ute Steffens 
Spende am Ausgang erbeten. 
 
 
Sonntag, 8. März, 17 Uhr 

Musik am Marientor: Töchter der Freiheit 
Streichquartette US-Amerikanischer Komponistinnen 
am Frauentag und zum 250. Gründungsjahr der USA 
Les essences – Önder Baloglu (Leitung),  
Eintritt: 18 Euro 
 
 
Sonntag, 29. März, 17 Uhr 

Musik am Marientor: Meisterhaftes  
Barock 
Das Programm und die Besetzung werden zu einem 
späteren Zeitpunkt bekannt gegeben.  
Eintritt: 20 Euro 

Sonntag, 12. April, 17 Uhr   

Musik am Marientor: Asia Minor – 
Klangbrücke Orient und Okzident  
Anatolische Volkslieder (Türküs) treffen auf neue Kom-
positionen aus der Türkei. 
Quartett Les essences: Önder Baloglu (Violine); Bianca 
Adamek (Violine); Odysseas Lavaris (Viola); Diego Her-
nandez (Cello) 
Eintritt: 20 Euro  
 
 
Sonntag, 3. Mai, 17 Uhr 

Musik am Marientor: Dialoge 
Streichoktette von Louis Spohr und Georges Enescu  
Velvet Quartet & Kandinsky Quartet 
Eintritt: 20 Euro 
 
 
Sonntag, 24. Mai, 17 Uhr 

Abschlusskonzert der Giuseppe-Verdi-
Masterclass  
Alexandra von der Weth, Roland Techet, Teilnehmende 
der Masterclass 
Eintritt: 20 Euro
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MUSIK IN ALT-DUISBURG 
 

Musik in der Lutherkirche 
» www.ekadu.de

Kantor Lüken und die Chöre an der  
Lutherkirche laden ein zum Mitsingen: 
 
Kinderchor: 
Kinder zwischen 5 und 11 Jahren singen fröhliche Lieder 
für Gott und die Welt! 
Die Probe findet montags von 16:15 bis 17 Uhr statt. 
 
Joyful Noise: 
Wer Lust auf Gospel, Pop oder Filmmusik und Spaß am 
Singen hat, ist bei dem Chor Joyful Noise genau richtig! 
Die Probe findet jeden Montag um 19-20:30 Uhr statt.  
 
Kantorei Duissern: 
Das Repertoire der Kantorei Duissern umfasst ein weites 
Spektrum der klassischen Kirchenmusik. Von Renais-
sance bis hin zur modernen Kirchenmusik ist alles dabei. 
Die Probe findet jeden Dienstag um 19:30-21:30 Uhr 
statt.  
 
Seniorensingen: 
„Jeder kann Singen!“  
Immer Freitag um 10-11 Uhr lädt Andreas Lüken zum 
Singen ein. Von bekannten Wanderliedern bis hin zur 
modernen geistlichen Liedern wird alles gesungen. 
Kommt vorbei und singt mit! 
 
Alle Chorproben und das Seniorensingen finden in der 
Lutherkirche Duissern, Martinstr. 37 statt. 
Leitung: Andreas Lüken, Tel.: 0176-72979978 
E-Mail: andreas.lueken@ekir.de

Reihe Abendmusik 
Veranstalter der Konzert-Reihe: Förderverein für  
Kirchenmusik an der Lutherkirche in Duissern e.V. 
 

Freitag, 17. April, 19 Uhr, Lutherkirche 

Vom Wandern – Lieder von John Dow-
land, Franz Schubert und Thorsten Töpp 
Marie Borger und Thorsten Töpp sind seit gut 10 Jahren 
ein eingespieltes Duo, das bereits in zahlreichen Zu-
sammenhängen zu hören war, z. B. im Rahmen der Duis-
burger Akzente und beim Platzhirsch-Festival.  
In ihrem neuen Programm spannen sie den Bogen von 
den lyrischen Kleinodien John Dowlands über die einsa-
men Lieder Franz Schuberts bis zu einer Neukomposi-
tion nach Texten von Mascha Kalèko.  
Trotz der Zeitspanne von fast 450 Jahren haben alle Lie-
der ein gemeinsames Thema: Der Wanderer.  
Geht es bei Dowland und Schubert um enttäuschte 
Liebe, so ist Migration und Heimatlosigkeit Kalèkos Sujet. 
Wir laden Sie herzlich ein zu diesem Liederabend mit 
feinen Klängen und nachdenklichen Texten. 
 
Der Eintritt ist frei, am Ausgang freuen wir uns über eine 
Spende für den Förderverein für Kirchenmusik an unse-
rer Lutherkirche. Prof. Gudrun Heyens

Marie Borger und Thorsten Töpp sind seit gut 10 Jahren ein 

eingespieltes Duo.
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» www.intermezzo-konzerte.com
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Freitag, 13. März, 20 Uhr, Lutherkirche 

Schlagzeuger Diego Piñera zu Gast 

Der aus Uruguay stammende und in Berlin lebende 
Schlagzeuger Diego Piñera ist zu Gast in der Lutherkir-
che. Er ist bekannt für seine rhythmische Finesse und 
seinen innovativen Umgang mit Jazztraditionen. Mit sei-
nem Album „My Picture“, aufgenommen in New York, ge-
wann er den ECHO Jazz, mit dem ACT-Album „Odd 
Wisdom“ schaffte er es in die Auswahl der Finalisten für 
den Grammy Award 2021. Im Jahr 2023 folgte der Deut-
sche Jazzpreis für das beste Arrangement des Jahres. Am 
Piano ist David Kikoski zu hören, Grammy Nominee aus 
New Jersey, dessen virtuoser Piano-Jazz schon in vielen 
Top-Formationen zu hören war. Endgültig veredelt wird 
das Album durch den Bassisten John Patitucci, langjähri-
ger Weggefährte von Chick Corea. Zur Tour-Band gehört 
mit Josh Ginsburg ein anderer großer US-Bassist. Er ist 
fester Bestandteil der New Yorker Jazzszene und regel-
mäßig mit Top-Acts des US-Jazz auf Tour.  
Eintritt: 23 Euro/ermäßigt 17 Euro.  
 

Freitag, 8. Mai, 20 Uhr, Lutherkirche 

Piano-Jazz: Aaron Parks 

Mit Aaron Parks, 1983 in Seattle geboren, kommt an die-
sem Abend einer der großen Poeten des US-amerikani-
schen Piano-Jazz nach Duissern in die Lutherkirche. 
Parks verbindet in seinen Stücken Elemente, die von so 
unterschiedlichen Komponisten wie Béla Bartók, Herbie 
Hancock und Keith Jarrett inspiriert sind.  
 
Beginn ist jeweils um 20 Uhr in der Lutherkirche Duis-
sern, Martinstraße 35. Karten kosten an der Abendkasse 
20 Euro bzw. 23 Euro.  
Attraktiv ist ein Abonnement: Der Vorverkauf des Vier-
Konzerte-Abos zum Preis von 70 Euro läuft bereits beim 
Weinhandel Hauschild und bei Tausendundein Buch. 
Abos sind auch online erhältlich unter www.intermezzo-
konzerte.com  
Vorverkaufsstellen: 1001 Buch, Oststr. 125, und Wein-
handel Hauschild, Moltkestr. 36. Online-Buchung und 
Abos unter www.intermezzo-konzerte.com
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RÜCKBLICK 

Amtshandlungen im Winter 
» www.ekadu.de

Evangelisch in Alt-Duisburg Ausgabe Frühjahr 2026

Verstärkung im Jugendreferat
Christina Schubert vom Jugendreferat des 
Evangelischen Kirchenkreises Duisburg freut 
sich extrem, denn erstens ist die zweite Stelle 
in ihrem Arbeitsbereich seit Januar wieder be-
setzt, und zweitens mit Sebastian Wittke. Denn 
die Chemie zwischen den beiden stimmt.  

Sebastian Wittke übernimmt die praktische Jugendarbeit 
und organisiert die Jugendgottesdienste „PottPraise“, Ju-
gendleiterschulungen sowie Freizeiten und Ausflüge auf 
Kirchenkreisebene für Kinder und Jugendlichen aus den 
Gemeinden. Christina Schubert, die das verwaltende Ba-
ckoffice verantwortet, kümmert sich um Arbeitsbereiche 
wie Verwaltung, Finanzen, politische Themen, Verbindung 
zu anderen Verbänden, Jugend und Politik. Sie versteht 
sich aber auch als „helfende Hand bei den praktischen Ver-
anstaltungen“ im Jugendreferat. Sebastian Wittke ist auch 

deshalb froh, im 
Tandem mit sei-
ner Kollegin ar-
beiten zu können, 
denn „klassische 
Jugendarbeit mit 

nur einem Hauptamtlichen fühlt sich oft einzelkämpferisch 
an“.  
Zuvor war der 37jährige Jugendleiter in der Evangelischen 
Kirchengemeinde Hochfeld-Neudorf. Der ausgebildete Di-
akon ist gebürtiger Moerser und gesteht: „Zunächst 
konnte ich mit Duisburg nichts anfangen. Der Rhein stellte 
für mich eine Grenze zu einer anderen Welt dar.“ Der frühe 
Wunsch, Erzieher zu werden, brachte ihn dann doch über 
den Strom, denn: „Der Schulweg nach Duisburg war 
schlicht näher.“ Es war eine andere Welt, die er mit Duis-
burg betrat, sagt er. Duisburg habe er dann langsam ken-
nengelernt und „super Zeiten“ erlebt. „Duisburg muss man 
eben wollen“ sagt Sebastian Wittke. Und er will Duisburg. 
Seine Kollegin ist da ohne Frage ganz bei ihm – als gebür-
tige Meidericherin und MSV-Fan mit Dauerkarte.   

Infos zum Jugendreferat des Ev. Kirchenkreises Duisburg 
gibt es im Netz unter https://jugend-duisburg.ekir.de. 

Kontakt:  
Christina Schubert 
Tel.: 0203 2951-3710 
Mobil: 0152-24737874 
E-Mail: christina.schubert@ekir.de 

Sebastian Wittke 
Tel.: 0203 2951-3709 
Mobil: 0151-55335162 
E-Mail: sebastian.wittke@ekir.de

Die beiden sind 

ein starkes 

Team.
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SCHNELLDURCHLAUF 
 

Die Frühjahrstermine im Überblick 

Wann Wo Was Seite 

01. März Sonntag 17.00 Marienkirche U.F.O. – Das United Flute Orchestra in concert 19 

04. März Mittwoch 09.00 Gedenkkapelle Morgenstunde: Andacht mit anschließendem Frühstück 10 

04. März Mittwoch 14.00 Notkirche KaffeeKränzchen 17  

06. März Freitag ab 15.30 Karmelkirche „Kommt! Bringt eure Last.“ – Weltgebetstag aus Nigeria 10 

08. März Sonntag 10.00 Marienkirche Gottesdienst „Rote Bank” gegen Gewalt 5  

08. März Sonntag 17.00 Marienkirche Musik am Marientor: Töchter der Freiheit 19 

13. März Freitag 20.00 Lutherkirche Intermezzo: Schlagzeuger Diego Piñera zu Gast 21 

14. März Samstag 10.00 Marienkirche KiKiMo 14 

17. März Dienstag 14.00 Stövchen KaffeeTreff 10 

18. März Mittwoch 14.00 Notkirche Auf’n Kaffee… 17  

22. März Sonntag 11.30 Marienkirche Mini-Gottesdienst 14 

22. März Sonntag 17.00 Salvatorkirche Konzert: Tod und Verklärung 18 

29. März Sonntag 17.00 Marienkirche Musik am Marientor: Meisterhaftes Barock 19 

01. April Mittwoch 09.00 Gedenkkapelle Morgenstunde: Andacht mit anschließendem Frühstück 10 

01. April Mittwoch 14.00 Notkirche KaffeeKränzchen 17  

03. April Karfreitag 17 Uhr Salvatorkirche Karfreitagsmusik: Kreuzwege 18 

12. April Sonntag 10.00 Salvatorkirche Gottesdienst zur Ausstellung Walter Padao 6 

12. April Sonntag, 17.00 Marienkirche Musik am Marientor: Klangbrücke Orient und Okzident 19 

15. April Mittwoch 14.00 Notkirche Auf’n Kaffee…“ 17  

17. April Freitag 19.00 Lutherkirche Abendmusik: Vom Wandern 20 

19. April Sonntag 11.30 Marienkirche Mini-Gottesdienst 14 

21. April Dienstag 14.00 Stövchen KaffeeTreff 10  

22. April Mittwoch 17.00 Notkirche CaféNotkirche trifft:  Caspar David Friedrichs 17 

25. April Samstag 17.00 Salvatorkirche 75 Jahre Kantorei SK: Frü�hlingskonzert „Es lacht der Mai“ 18 

03. Mai Sonntag, 17.00 Marienkirche Musik am Marientor: Dialoge 19 

06. Mai Mittwoch 09.00 Gedenkkapelle Morgenstunde: Andacht mit anschließendem Frühstück 10 

06. Mai Mittwoch 14.00 Notkirche KaffeeKränzchen 17  

08. Mai Freitag 20 Uhr Lutherkirche Intermezzo: Aaron Parks 21 

19. Mai Dienstag 14.00 Stövchen KaffeeTreff 10 

20. Mai Mittwoch 14.00 Notkirche Auf’n Kaffee… 17  

24. Mai Sonntag 11.00 Lutherkirche Vielfältig verbunden – Gottesdienst zum Pfingstsonntag 11  

24. Mai Sonntag 17 Uhr Marienkirche Abschlusskonzert der Giuseppe-Verdi-Masterclass 19 

27. Mai Mittwoch 19.00 Notkirche Taizé-Gebet zur Wochenmitte 11 

30. Mai Samstag ab 12.00 verschiedene Orte Erster Duisburger Orgelspaziergang 18 

31. Mai Sonntag 10.00 Salvatorkirche Gottesdienst zur Mercator-Matinée 9 

31. Mai Sonntag 11.30 Marienkirche Mini-Gottesdienst 14 

31. Mai Sonntag 17.00 Salvatorkirche Konzert: The Queen’s Six 18 

03. Juni Mittwoch 09.00 Gedenkkapelle Morgenstunde: Andacht mit anschließendem Frühstück 10 

03. Juni Mittwoch 14.00 Notkirche KaffeeKränzchen 17  

08. Juni Montag 18.00 Karmelkirche 25. Ökumenischer Frauengottesdienst 10 
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TERMINÜBERSICHT 
 

Gruppen und Treffpunkte

FRAUENKREISE 
Marienkirche – Innenstadt 
• Frauenhilfe (14-täglich) 

mittwochs 15 Uhr 
(Frau Hohnwald, 33 71 46) 

Neuenkamp 
• Frauen 50plus (ungerade Wochen)  

mittwochs, 15 Uhr 
(Pfr. Winterberg) 

Calvinhaus – Innenstadt 
• Frauengesprächskreis „Gott und die 

Welt”, 1. Freitag im Monat um 10 Uhr 
(Frau Wanke-Bäsner) 

Lutherkirche – Duissern 
• Frauenkreis 

(Frau Krause, 33 99 67) 
letzter Montag im Monat 15 Uhr 

 
MÄNNERKREISE 
Marienkirche – Innenstadt 
• Männerkreis  

1. Dienstag im Monat 
ab 17.00 Uhr 
(Herr Kasper, 0178/1985583) 

Neuenkamp 
• MännerKochKreis 

letzter Freitag im Monat 18 Uhr 
(Pfr. Winterberg) 

Lutherkirche – Duissern 
• Männergruppe (14-täglich),  

montags 20 Uhr (Herr Ludwig, 33 94 58) 
 

KIRCHENMUSIK 
Marienkirche  – Innenstadt 
• Liturgischer Chor  

Termine nach Absprache (Pfr. Blank) 
Marienkirche – Innenstadt 
• Kantorei 

donnerstags 19.30-21.30 Uhr 
(KMD Marcus Strümpe) 

Lutherkirche – Duissern 
Kantor Andreas Lüken: 
• Kantorei Duissern 

dienstags 19.30 Uhr 
• Chor „joyful noise“: gospels & more 

montags 19.00-20.30 Uhr 
• Kinderchor  

montags 16.15 Uhr 
• Singkreis für Senior*innen 

freitags 10 Uhr  
 

 
DIENSTGRUPPEN 
Marienkirche – Innenstadt 
• Besuchsdienstkreis für den ganzen  

2. Bezirk: monatlich nach Vereinbarung  
• Vorbereitungskreis „KiKiMo“,  

monatlich, Ort: nach Vereinbarung 
Neuenkamp 
• Besuchsdienstkreis 

letzter Donnerstag im Monat 9.15 Uhr 
(Pfr. Winterberg) 

Kaßlerfeld 
• Besuchsdienstkreis 

vorletzter Dienstag jeden geraden 
Monat 9.15 Uhr (Pfr. Winterberg) 

Salvator – Innenstadt 
• Kirchenführer*innen Salvator 

nach Absprache (Pfr. Winterberg) 
• Präsenzdienst Salvator 

nach Absprache (Frau Stohldreier,  
33 16 22) 

Lutherkirche – Duissern 
• Besuchsdienstkreis 

alle 2 Monate 15 Uhr (Pfr. Korn) 
 
 
 
 
 

KINDER- UND JUGENDGRUPPEN 
Lutherkirche – Duissern 
• EMA-Stammtisch , 

monatlich, mittwochs, 19.30 Uhr für alle 
Jugendlichen, die in der Gemeinde mit-
arbeiten, und für unsere Ex-Konfis, Lei-
tung: Pfr. Blank 

 
 
TREFF FÜR SENIOR*INNEN 
Notkirche – Duissern  
CaféNotkirche  
Öffnungszeiten: dienstags von 9-12 Uhr 
donnerstags von 9-12 Uhr 
(Leitung: Frau Philipp-Korn, 33 04 90) 
• Gedächtnistraining,  

wöchentlich dienstags, 11Uhr 
(Frau Granemann) 

• Sitzgymnastik 
wöchentlich donnerstags,  
2 Gruppen 9:30 und 10:30 Uhr 
(Frau Saur) 

• Yoga 
dienstags 9:30 Uhr 
(Frau Weinmann) 

• Smartphone-Hilfe 
nach Vereinbarung 
(Herr Kaslack) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

steuerberatung-du.de
Kontakt 
Lutherstraße 21 
47058 Duisburg

Bürozeiten Montag bis Freitag von 9:00 bis 17:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Telefon 0203 332701
Fax 0203 349218
info@steuerberatung-du.de

Wir beraten Sie. 
Bei ihren Fragen zu steuerlichen Aspekten der Unterneh-
mensgründung, der Rechtsformwahl und den Grundsätzen 
der ordnungsgemäßen Buchführung.

Wir helfen Ihnen. 
Bei Fragen zu Ihrer Einkommensteuererklärung, Lohnsteuer-
jahresausgleich und zu Ihren Renteneinkünften.

Wir bearbeiten für Sie. 
Buchungsunterlagen, Jahresabschlüsse, Bilanz oder EÜ und 
unterstützen Sie bei Steuerprüfungen, in Erbschaftsfällen 
und bei Fragen zur Immobilienbehandlung.

Haben Sie noch Fragen? Mailen Sie uns!

Dipl.-Kffr. Anja Wollschläger-Zwiers
Steuerberaterin
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KONTAKTE 
 

Ansprechpartner und 
Institutionen 

PFARRER 
Lutherkirche – Duissern 
Stefan Korn 33 04 90 
stefan.korn@ekir.de 

Marienkirche – Innenstadt 
Stephan Blank 2 48 08 
stephan.blank@ekir.de 
Martin Winterberg 31 11 76 
winterberg@ekadu.de 

Salvatorkirche – Innenstadt 
Stephan Blank 2 48 08 
stephan.blank@ekir.de 
Martin Winterberg 31 11 76 
winterberg@ekadu.de 

Neuenkamp/Kaßlerfeld 
Martin Winterberg 31 11 76 
winterberg@ekadu.de 
 
KIRCHENMUSIKER 
Lutherkirche – Duissern 
Andreas Lüken 0176 72979978  
andreas.lueken@ekir.de  

Salvatorkirche – Innenstadt 
Marcus Strümpe (Büro) 28 74 31 
kantor@salvatorkirche.de 
 
KÜSTER 
Marienkirche – Innenstadt 
Frank Kasper 0178 19 85 58 3 

Salvatorkirche – Innenstadt 
Holger Kanaß 28 72 62 
 
TREFF FÜR SENIOR*INNEN 
Lutherkirche – Duissern 
Monika Philipp-Korn 33 04 90 
 
KINDERGÄRTEN 
in Trägerschaft des Ev. Bildungs-
werks 

Duissern – Martinstraße 
Leiterin: Diana Walter 
kita-lutherknirpse@ebw-duisburg.de 
Tel. 2951 2903 

Innenstadt – Am Burgacker 
Leiterin: Celina Scherf 
kita-amburgacker@ebw-duisburg.de 
Tel. 2951 2902 

Kaßlerfeld – Wrangelstraße 
Leiterin: Claudia Wiese-Kreie 

kita-kasslerfeld@ebw-duisburg.de 
Tel. 2951 2904 

Neuenkamp – Claudiusstraße 
Frau Jennifer Kainath 
kita-pusteblume@ebw-duisburg.de 
Tel. 29 51 29 05 
 
VERWALTUNGSVERBAND  
Ev. Kirchengemeinde Alt-Duisburg 
Am Burgacker 14-16, 47051 Duisburg 
Karola Vogt 2951-3225 
karola.vogt@ekir.de 
 
EV. BERATUNGSSTELLE DES 
KIRCHENKREISES DUISBURG 
Anke Jäger 99 06 90 
Duisburger Str. 172, 47166 Duisburg 
 
EV. GEHÖRLOSEN- U. SCHWER- 
HÖRIGEN-SEELSORGE  
in den Kirchenkreisen Essen, Duis-
burg, Oberhausen, Mülheim 
Pfarrerin Sabine Heinrich 
Tel. 0162 6190209, 0201-2205216 
sabine.heinrich@ekir.de 
 
EV. SOZIALSTATION  
DUISBURG-MITTE/SÜD 
Christoph Finke  
Leitung  41 86 62 60 
Düsseldorfer Landstr. 17,  
47249 Duisburg, 
Tel.-Nr. ist auch Pflegenotruf rund um 
die Uhr 
pflege-mittesued@pflege4du.de 
 
 
BANKVERBINDUNG DER  
GEMEINDE 
KD Bank Duisburg  
IBAN DE46 3506 0190 1010 1010 14 
BIC GENODED1DKD 
 
 
INTERNET 

www.ekadu.de 

www.salvatorkirche.de 

www.facebook.com/ 
SalvatorkircheDuisburg
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KREATIV-GRUPPEN 
Marienkirche – Innenstadt 
• Kreativkreis für Erwachsene 

monatlich, freitags, 20.15 Uhr  
(Pfr. Blank) 

 
Lutherkirche – Duissern 
• Theatergruppe Duissern, Notkirche  

montags, 14-täglich, 18 Uhr,  
(Frau Ortmann, 3 46 63 80) 
ensemble-companeras@ gmx.de 

 
 
FRÜHSTÜCKSTREFF  
Kapelle Junkernstraße/Stövchen –  
Innenstadt 
• „Morgenstunde”  

4.3. (Blank); 1.4. (Winterberg);  
6.5. (Blank), 3.6. (Winterberg) 

 
 
GEHÖRLOSE/SCHWERHÖRIGE 
Marienkirche – Innenstadt 
• Gottesdienst und Versammlung 

jeden 3. Sonntag im Monat 
Ansprechpartnerin: Pfrin. Heinrich  
Tel. 0162 6190209, 0201-2205216 

• Skatgruppe für Gehörlose 
14-täglich donnerstags 12 Uhr 

• Treffpunkt für Gehörlose 
monatlich mittwochs 14 Uhr 

 IMPRESSUM  
Evangelisch in Alt-DU 

Herausgegeben vom Presbyterium 
der Ev. Kirchengemeinde Alt-DU 
Redaktion: Stefan Korn (v.i.S.d.P.),  
Fotos: Redaktion Gemeindebrief 
Gestaltung: Overländer Kommuni-
kationsdesign, Duisburg 
Druck: SET POINT Medien GmbH, 
Kamp-Lintfort  
Die nächste Ausgabe erscheint: 
Ende Mai 2026
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Gottesdienste März – Mai 2026

Datum Lutherkirche 11 Uhr Salvatorkirche 10 Uhr 
Sonntag, 1.3. Korn Blank  
Freitag, 6.3. 17 Uhr Karmelkirche 

Weltgebetstag der Frauen 
WGT Team 

Sonntag, 8.3. Korn Winterberg (A) 
mit dem Team vom evgl. Frauenhaus 

Sonntag, 15.3. Blank Blank 
Die Winterkirche in der Marienkirche endet am15. März. 

Die Gottesdienste in der Innenstadt finden also  
ab 22. März wieder in der Salvatorkirche statt! 

Sonntag, 22.3. Korn Blank 
Sonntag, 29.3. (Palmsonntag) Winterberg Winterberg 
Gründonnerstag, 2.4. 17 Uhr Marienkirche 

Winterberg (A)  
Karfreitag, 3.4. Korn (A) Winterberg (A) 
Karsamstag, 4.4. Osternacht 

Korn  
Ostersonntag, 5.4. Korn Winterberg (A) 
Ostermontag, 6.4. 10 Uhr Salvatorkirche 

Blank 
Sonntag, 12.4. Prädikant Jürgen Lagoda GD zur Ausstellungseröffnung 

Winterberg 
Sonntag, 19.4. Korn Blank 
Sonntag, 26.4. Winterberg Winterberg 
Sonntag, 3.5. Konfirmationsgottesdienst Blank 

Korn 
Sonntag, 10.5. Pfr.in i.R. Karin Holdmann Konfirmationsgottesdienst 

Blank 
Donnerstag, 14.5. Christi Himmelfahrt 10 Uhr Salvatorkirche 

Superintendent i.R. Armin Schneider 
Sonntag, 17.5. Blank Blank 
Pfingstsonntag, 24.5. Breustedt & Korn Winterberg (A) 
Pfingstmontag, 25.5. 11 Uhr Innenhafen 

Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst der Gemeinden  
Alt-Duisburg, Hochfeld-Neudorf, Rheingemeinde, Liebfrauen 

Blank, Muthmann, Brocke u.a. 
Sonntag, 31.5. Korn (A) GD zur Mercator-Matinée 

Winterberg 
Sonntag, 7.6. Winterberg Blank 
Sonntag, 14.6. Korn Winterberg (A) 

A = Abendmahl       Ök. = Ökumenisch         FamGD = Familiengottesdienst         GD = Gottesdienst
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Weitere Informationen finden Sie im Internet: www.ekadu.de 27

Wochenschlussgottesdienste 
in Neuenkamp im BBZ Mevissenstraße
 
Samstag, 7.3., 17 Uhr 
Winterberg 
Samstag, 4.4., 17 Uhr 
Karsamstag mit Abendmahl 
Winterberg 
Samstag, 2.5., 17 Uhr 
Blank 
Samstag, 6.6., 17 Uhr 
Winterberg 
 

„Rheinorange“ bei Rheinkilometer 780

Gottesdienste aus besonderem Anlass  
in der Marienkirche 

Der Innenraum der Marienkirche.

27

Die Ev. Kirchengemeinde Alt-Duisburg  
engagiert sich für ihre Seniorinnen/Senioren 
im gemeindlichen Seniorentreff in der Notkir-
che in Duissern, mit vielen Angeboten für Se-
niorinnen/Senioren in den Gemeinde- 
häusern der drei Pfarrbezirke, mit Besuchs-
diensten und seelsorglicher Begleitung,  
Ausflügen und mit Gottesdiensten in den  
Altenheimen auf Gemeindegebiet.  
 
März 
11. März 10:30 Uhr Altenheim St. Klemens 
20. März 10:15 Uhr Altenheim Brauerstraße 
31. März 10:15 Uhr Altenheim Brauerstraße (A) 
 

April 
1. April 10:30 Uhr Altenheim St. Klemens (A) 
2. April 10:15 Uhr Altenheim Philosophenweg (A) 
2. April 15:30 Uhr Altenheim Wintgensstraße (A) 
 

Mai 
22. Mai 10:15 Uhr Altenheim Philosophenweg 
22. Mai 11:00 Uhr Altenheim Wintgensstraße

Ev. Altenheimgottesdienste 
Leitung: Pfr. Martin Winterberg

 
Karsamstag, 4.4., 23 Uhr 
Osternacht  
Blank (A) 
Ostersonntag, 5.4., 11 Uhr  
Familiengottesdienst 
Blank 
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JOSEPH HAYDN

„Der Frühling“ aus „Die J愀 resze椀 攀 “
JOHANN STRAUSS

Frühlingsst imm攀 w愀 zer op. 410
FELIX MENDELSSOHN-BARTHOLDY

Die erst e W愀 purgisna挀 t

75 JAHRE 
KANTOREI DER SALVATORKIRCHE

FRÜHLINGSKONZERT 
SAMSTAG, 25. APRIL, 17 UHR

Sibylla Elsing (Sopran) … Franziska Orendi (Alt)

Matthias Koziorowski (Tenor) … Thomas Bonni (Bass)

Kantorei der Salvatorkirche 

Mitglieder der Duisburger Philharmoniker 

unter der Leitung von KMD Marcus Strümpe

Tickets zu 26 Euro/ermäßigt 15 Euro (Endpreis) unter www.westticket.de. 

Ermäßigung für Schüler und Studenten. Freie Platzwahl
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www.salvatorkirche.de
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